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Sonderflughafen Oberpfaffenhofen – Landrat Roth traf sich mit Vertretern der 
Bürgerinitiativen 

 
Am Mittwoch, 09.07.08 trafen sich auf Einladung des Landrats Karl Roth Vertreter der Bürgerinitiativen 
der Landkreise Starnberg und Fürstenfeldbruck, zum zweiten Gespräch. Ziel des Gesprächs war die 
weitere Vorgehensweise gegen den EDMO-Antrag auf Ausweitung des Flugbetriebs am 
Sonderflughafen Oberpfaffenhofen. Der Landrat unterstützt die Forderungen der Bürgerinitiativen in 
vollem Umfang und versprach, sich weiterhin gegen die Pläne der EDMO einzusetzen.  
 
Landrat Roth erläuterte unter anderem den Verbotskatalog des Entwurfs zur 
Wasserschutzgebietsverordnung unter Punkt 4.9, in welchem der Geschäftsreiseflugverkehr 
ausgeschlossen ist. Der Entwurf der Wasserschutzgebietsverordnung ist seit 1. Juli 2008 in den 
betroffenen Gemeinden an deren öffentlichen Bekanntmachungstafeln ausgehängt.  
 
Roth versprach, sich beim Ministerpräsidenten Beckstein um einen Gesprächstermin mit Vertretern 
der Bürgerinitiativen zu bemühen. Ferner erklärte er sich bereit, die Resolution der Bürgermeister 
mitzuzeichnen, die auf der Groß-Demo am 20.7. in Weßling verlesen wird.  
 
Der Kreistag wird sich in seiner Juli-Sitzung erneut damit befassen, ob die GFW beauftragt wird, mit 
infrage kommenden Flughafenbetreibern Sondierungsgespräche über Beteiligungsformen zu führen.  
 
Im Rahmen des Gespräches betonte auch der GFW Geschäftsführer Christoph Winkelkötter, dass die 
Sicherung des Forschungs- und Industriestandortes mit allen seinen Arbeitsplätzen im Vordergrund 
stehen muss. Dabei ist die von der EDMO beantragte Ausweitung des Flugbetriebs, insbesondere 
Geschäftsreiseflugverkehr und Hubschrauber- und Taxiverkehr, für diesen Zweck eher hinderlich, als 
förderlich.  
 
Weiter informierte Landrat Roth die BI-Vertreter über die Prüfung einer Normenkontrollklage durch 
den Landkreis Starnberg gegen das LEP Ziel B.V. 1.6.5. Die Entscheidung über eine Klageerhebung 
fällt in der Kreisausschusssitzung am 17.7. bzw. am 28.7.08 im Kreistag. 
 
LR Roth kann aus Termingründen nicht an der Demonstration am 20. Juli teilnehmen, wird jedoch von 
seinem Stellvertreter, Herr Albert Luppart (2. Bürgermeister der Gemeinde Pöcking) vertreten werden.  
 
Der Dialog zwischen Vertretern der Bürgerinitiativen und dem Landrat soll fortgeführt werden. 

 
- Karl Roth – Landrat Starnberg 
- Dieter Belschner - Germeringer gegen Fluglärm e.V. 
- Hansjörg Linder - "Bürger gegen Flughafenerweiterung - Weßling, Oberpfaffenhofen, 

Hochstadt" 
- Claudia Müller - Bürgerinitiative Seefeld "Seefelder gegen Flughafenerweiterung" 
- Arthur Schnorfeil - Wörthsee gegen Flughafenerweiterung e.V.  
- Rudolf Ulrich - Fluglärm e.V. Gilching 
- Jan Christian Haas - Pentenrieder gegen Flughafenerweiterung 
- Nicolaus v.Welck - IGG Interessengemeinschaft Gartenstadt Gräfelfing e.V.  


